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(54) Auslöseeinrichtung für einen Fehlerstromschutzschalter und Schaltungsanordnung zur
Ansteuerung derselben

(57) Die Erfindung betrifft eine Auslöseeinrichtung
für einen Fehlerstromschutzschalter mit einem Auslö-
ser, der ein Joch, einen einen ersten magnetischen
Fluß im Joch erzeugenden Permanentmagneten,
einem Anker und eine Spule aufweist, wobei die Spule
eine dem ersten magnetischen Fluß entgegengesetzt
gerichteten zweiten magnetischen Fluß bei Auftreten
eines Fehlerstromes im Joch erzeugt, so daß ein an das
Joch vom ersten magnetischen Fluß angezogener
Klappanker von der Kraft einer ersten Feder vom Joch
abgezogen wird und dadurch ein Schaltschloß entrie-
gelt, wodurch der Fehlerstromschutzschalter geöffnet
wird. Diese Auslöseeinrichtung enthält eine Magnetan-
triebsanordnung mit einem weiteren Permanentmagne-
ten, einer weiteren Spule und einem Tauchanker, der
beim Auftreten eines Fehlerstromes von der weiteren
Spule mittels einer Federkraft aus einer ersten Stellung,
in der er nicht, in eine zweite Stellung, in der er den
Klappanker des Auslösers aufschlägt, angetriebenen
ist. Diese Magnetantriebsanordnung, die als Aktor
bezeichnet wird, kann in den Auslöser integriert wer-
den; in einer zweckmäßigen Ausgestaltung wird diese
Magnetantriebsanordnung dem Auslöser zugeordnet,
d. h. räumlich von dem Auslöser getrennt mit dem
Klappanker des Auslösers gekoppelt.



EP 0 977 234 A3

2



EP 0 977 234 A3

3


	Bibliographie
	Recherchenbericht

